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Rezeptecke
Ochsenbäckchen in Portwein

für 4 Portionen
1300 Gramm Ochsenbäckchen (sauber 
pariert, Silberhäutchen sorgfältig entfernt)
1 Flasche Rotwein - gute Qualität (wichtig 
für die Soße)
500 ml Portwein, vintage
300 Gramm geputztes Wurzelwerk - Selle-
rie, Lauch, gelbe Rüben
1 mittelgroße Zwiebel
2 EL Tomatenmark
1 1/2 Liter Kalbsfond, hilfsweise gute Hüh-
nerbrühe
2 cl Cognac
5 cl Balsamico, alter
Butterschmalz
Salz und Pfeffer

Die Bäckchen sorgfältig vorbereiten, wa-
schen, trockentupfen, mit Salz und Pfeffer 
würzen. Den Backofen auf 120 Grad Ober-/
Unterhitze vorheizen. Geputztes Gemüse 
klein würfeln.
In einem ausreichend großen und ofenfesten 
Schmortopf die Bäckchen mit starker Hitze in 
Butterschmalz anbraten, 1 EL Tomatenmark 
ebenfalls anrösten. Das Gemüse beifügen 
und auch Farbe nehmen lassen. Port- und 
Rotwein zu je einem Drittel angießen und 
unter starker Hitze einkochen lassen. Diesen 
Vorgang noch 2 x wiederholen, bis der ge-

samte Wein aufgebraucht und eingekocht 
ist.
Den Kalbsfond oder die Hühnerbrühe an-
gießen, so dass die Bäckchen bedeckt sind 
und den Topf dann - verschlossen - auf die 
unterste Schiene des Backofens stellen. Nach 
3,5 bis 4 Stunden sollten die Bäckchen so 
weich und zart sein, dass man sie mit dem 
Löffel essen könnte. Die Bäckchen heraus-
nehmen, in Alufolie wickeln und im Ofen 
warm halten.
Den Bratenfond durch ein Sieb in einen Topf 
seihen und wiederum um 1/3 reduzieren, 
also bei starker Hitze und offenem Topf ein-
kochen lassen. Das restliche Tomatenmark, 
den Cognac und den Balsamico dazugeben, 
noch weiter einkochen lassen, so dass eine 
sämige Soße entsteht. Das Fleisch in die 
Soße geben und servieren.
Dazu passt hervorragend ein Kartoffelgratin 
oder auch Bandnudeln und feines Gemüse 
wie glasierte gelbe Rüben oder Rosenkohl.
Wer einen Slow Cooker hat, kann das Schmo-
ren der Bäckchen energiesparend im Slow 
Cooker statt im Backofen erledigen, muss 
jedoch die Zeiten anpassen, z.B. auf Low ca. 
8 Stunden.

Guten Appetit 	 Heidi Birnkammer

Vorschau
Volksmusikseminar zur Osterwoche mit ausgewählten Musik-

lehrern
Im Bildungshaus des Trachtenkulturzent-

rums in Holzhausen bei Geisenhausen ver-
anstaltet der VMV von Freitag 26. April ab 
10.00 Uhr bis Sonntag 28.April 14.00 Uhr 
wieder sein Seminar. Nicht nur ausgezeich-
nete Musiklehrer sind ausschlaggebend bei 
der Wahl der Referenten, sondern auch ihre 
Beziehung zur Volksmusik. 

Z.B. ist Markus Gromes Musiklehrer am 

Musikinstitut Kling in Glonn und an den Ge-
meinden Chieming und Nußdorf. Zuhause 
ist er in Schönram bei Waging. Er besuch-
te zuerst die Berufsfachschule für Musik in 
Altötting mit Schwerpunkt Volksmusik und 
studierte dann an der Münchner Hochschu-
le für Musik und Theater im Fach Volksmu-
sik, Diatonische Harmonika und Gitarre. Er 
spielt noch in den Ensembles: Strohhuat 
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Unsere Volksmusikgruppe
„Knöpf & Pfeifferl“

Renate Fraunholz: Okarina
Hans Huber: Steirische Harmonika

Die beiden nahmen 2017 am Volksmusik-
seminar des VMV in Holzhausen teil und 
spielten dort erstmals zusammen. Weil die 
erste Polka so schön klang, war klar, dass sie 
künftig miteinander musizieren möchten. 
Bei Veranstaltungen des VMV und bei meh-
reren Hoagartn bzw. anderen Festen waren 
sie bereits dabei, oft begleitet von Andi Biller 
auf der Gitarre. Sie spielen flotte Polkas, 
Boarische und Walzer.

Kontakt: 
Renate Fraunholz: 08753/9672525
Hans Huber:	     0175/6751484 oder
hans7huber@t-online.de

Musi, 5/8tel Musi und im Ensemble Gro-
mes/Eixenberger. Daneben betätigt er sich 
als Kinder- und Jugendgruppenleiter, sowie 
als Musikwart beim Gebirgstrachtenerhal-
tungsverein “D‘Untersurtaler“ in Schönram.

Zusammen mit Elisabeth Biller, Leng-
gries (Zither, Hackbrett, Flöten), Gerhard 
Fuchs, NÖ, (Steierische Harmonika, Klari-
nette, Streichbass, Schwegel), Hans Irger 
aus Wörnsmühl (Gitarre) und Margit Berger, 
Gars (Gitarre), Martin Holzapfel vom Nieder-

bayer. Musikantenstammtisch (tiefes Blech), 
(für hohes Blech ist der Referent noch of-
fen), bildet er das Referententeam. Für wei-
tere Instrumente können bei genügend 
Anfragen noch Referenten gestellt werden. 
Das Seminar wird vom Volksmusikverein im 
Landkreis Landshut, in Zusammenarbeit mit 
dem Kreisvolksmusikpfleger und dem Be-
zirk Niederbayern veranstaltet. Anmeldun-
gen unter www.volksmusikverein-landshut.
de/seminare oder Mobil: 0175/6273111 

Besondere Abende - für besondere Zwecke
Am Samstag, den 11.Mai 2019, findet 

im Kurhaus Bad Aibling zum sechsten Mal 
das Benefiz-Maiansingen mit anschließen-
dem Tanz statt. Hochkarätige Gruppen aus 
dem ganzen Alpenraum werden an diesem 
Abend aufspielen. Nicht nur, um den Zuhö-
rern eine Freude zu bereiten, sondern auch 
um gleichzeitig gemeinsam Gutes zu tun: 
100% der Einnahmen, werden an die Do-
minik-Brunner-Stiftung gespendet.

Ort: Kurhaus Bad Aibling
Datum: 11 Mai 2019, 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr)
Eintritt: bis 16 Jahre 9€, regulär 15€, 
bei Reservierung 12€
Kartenreservierung: 08106/6738 oder
benefiz.maiansingen@gmx.de
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Quetschnblech lädt zum Finkeneinstand mit Tanz
Der älteste Volksmusikpreis Bayerns, der 

Zwieseler Fink, fliegt nach Vilsbiburg. Am 
Samstag, den 19. Januar 2019 wird der 
begehrte Wanderpokal an die Stadt Vils-
biburg überreicht. Die jungen Preisträger 
und Musikanten von Quetschnblech haben 
zur ihrem Festabend hochkarätige Gäste 
eingeladen: Das Rahmenprogramm be-
streiten der Niederbayerische Musikanten-
stammtisch, Urner Musi, Großstadt Boazn, 
Bochofa Musi, die Geschwister Hundmayer 
(Gewinner des Jugendfinken) und die Ka-
pelle Quetschnblech. Durch den Abend 
führt BR-Moderator Jürgen Kirner, bekannt 

aus den BR-Brettl-Spitzen und Kopf der 
Couplet AG. Ab 18 Uhr steht ein bayeri-
scher Einsteiger-Tanzkurs, mit der beliebten 
Tanzmeisterin des Münchner Kocherlballs, 
Katharina Mayer auf dem Programm. Um 
19 Uhr beginnt anschließend der offizielle 
Finkeneinstand beim Rampl in Hinterskir-
chen mit Barbetrieb. Es erwartet Sie ein 
schwungvoller Abend mit lebendiger und 
entstaubter Volksmusik, die zum zuhören, 
mitsingen und tanzen einlädt. Abendkasse 
12 €. Kartenvorverkauf zu je 10 € ab Mon-
tag, den 10.12 in der VR-Bank am Stadtplatz 
in Vilsbiburg.

Quetschnblech gewinnt den Volksmusikwan-
derpreis  

„Zwieseler Fink“
Die älteste volksmusikalische Auszeich-

nung in Bayern, ging 2018 an die Vilsbibur-
ger Gruppe Quetschnblech. Mit im Ensem-
ble waren Thomas und Georg Samberger, 
Vilsbiburg,  Josef Steckenbiller, Geisenhau-
sen,  Anna-Maria Oswald, Tobias Wanzke, 
Deutenkofen, Laura Kaschel, Miriam Forster 
und Andrea Grubwinkler. Mit überzeugen-
dem Auftritt, tänzerisch gespielten Stücken, 
guten Tempi und Stimmigkeit in der Dyna-
mik beindruckten sie die Fachjurie. Einen 
wesentlichen Beitrag leistete auch ihr ge-
sungener Text zum Stück „Boarisches Bier“. 
Der „ Finkeneinstand“ findet am 19. Januar 
mit einen Tanzabend und vielen Volksmu-
sikgruppen im Saal des Gasthauses Rampl 

in Hinterskirchen statt. Die in der Vergan-
genheit mit dem Finken ausgezeichneten 
Gruppen aus dem Landkreis Landshut wa-
ren: Die Geschwister Sternecker (1960 und 
1962) aus Landshut, die Geisenhausener 
Saitenmusi (1994), die Musikanten Veronika 
Bichelmayer, Niedersüßbach und Alexander 
Hohlmayer, Haunwang, mit dem Nieder-
bayerischen Musikantenstammtisch (2007). 
Der Jugendfink ging bisher an die Ge-
schwister Rembeck, Johannesbrunn (1977 
und 1979), Die Lustigen Heuhupfer, Hohen-
thann (1993) und die Geschwister Streule, 
Landshut (1997)

Toni Meier.

Änderung der Vereinssatzung
Vereinssatzungen müssen an neue Anfor-

derungen angepasst werden. Auch unsere 
Satzung ist in die Jahre gekommen und be-
nötigt eine grundlegende Überarbeitung. 
Die neue, geplante Satzung wird allen Mit-

gliedern rechtzeitig vor der Mitgliederver-
sammlung zur Information zur Verfügung 
gestellt, damit bei der Jahreshauptver-
sammlung eine Beschlussfassung erfolgen 
kann.
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Wann Wo Was
Sa 05.01.19 
20.00 Uhr

Johannesbrunn/LA, Klos-
tersaal, Klosterstr. 1

Volkstanz der Volkstanzfreunde Johannes-
brunn, Dorfner Musi

Mo 07.01.19 
19.30 Uhr

Ergolding/LA, 5x Pfarrsaal, 
Rottenburgerstr. 15

Übungsabend, Adi Schreglmann, weitere 
Termine: 21.01; 04.02; 18.02; 04.03;

18.-20.01.19 
Fr. ab 17.00

Thalhausen/FS, Jugendhau 
St. Anna, Holnsteinallee 20

Familien-Volksmusik-Sing- u. Tanzwochenen-
de, Volksmusikpfl. Anm. abends 08707/8400

Sa 19.01.19 
20.00 Uhr 

84181 Hinterskirchen 16/
LA, Gasthaus Rampl

Zwieseler Finkeneinstand der Gruppe 
Quetschnblech mit Volkstanz

Fr 25.01.19  
20.00 Uhr 

Mühldorf, Stadtsaal, Schüt-
zenstr. 1

Mühldorfer Redout, Salonorchester Karl Edel-
mann, Kreisheimatpflege u. Kreisbildungswerk

Di 29.01.19
20.00 Uhr 

Blumberg/LA, Gasthaus 
Westermeier 

Übungsabend mit Toni Meier, weitere Termine: 
jeder letzte Dienstag im Monat

So 17.02.19 
14.00 Uhr 

Großköllnbach/DGF, Gast-
hof Egerer, Dachingerstr.27

Volkstanz, Tanzlmusi KasRoyal, Volkstanzfreun-
de Großköllnbach

Sa 23.02.19 
20.00 Uhr

Oberglaim/Ergolding/LA, 
Gasthaus Betz

Maschkera Volkstanz, Bruckberger Dorf-
schmiedmusikanten, VMV  

Mo 04.03.19 
20.00 Uhr

84181 Hinterskirchen 16/
LA, Gasthaus Rampl

Maschkera Volkstanz, Ebrachtaler Tanzlmusi, 
TL. Franz Stadler, Veranst.: Wirt, 08742/8682

Fr 08.03.19 
19.30 Uhr

84103 Postau/LA, Gasthaus 
Angstl, Hauptstr. 26

Mitgliederversammlung des VMV

Sa 23.03.19 
20.00 Uhr

Holzhausen/Geisenhau-
sen/LA Gasthaus Neumeier

Josefi Tanz, Bachofa Musi

So 24.03. 19 
19.00 Uhr

Stadtpfarrkirche Vilsbiburg,  Passionssingen, Trachtenverein Vilsbiburg

So 21.04.19 
20.00 Uhr

Rottenburg/Laaber/LA, 
Eigenstetter Saal

Volkstanz, Ebrachtaler Tanzlmusi, Volkstanz-
freunde Rottenburg, Tel: 08781/2238

So 21.04.19 
20.00 Uhr

Mitterskirchen/PAN, Gast-
haus Freilinger

Ostertanz, Oakarrer Tanzlmusi, Volkstanzfreun-
de Unterdietfurt

So 21.04.19 
20.00 Uhr

94579 Zenting/DEG Ostertanz, Dorfner Musi, Zentinger Bergwald 
Tanzler, Reservierung: 08554/517

Mo 22.04.19 
19.00 Uhr

84097 Semerskirchen, 
Gasthaus Haslbeck

Ostertanz, Blaskapelle G‘steckenriebler, Info 
bei Helga & Bertl Wecker 09441/81628

Fr - So 
26.04.28.04

84144 Holzh./Geisenhau-
sen Trachtenkulturzentrum

Volksmusikseminar zur Osterwoche, VMV 
siehe Vorschau

Sa 04.05.19 
19.00 Uhr

84181 Hinterskirchen 16/
LA, Festhalle Rampl

Gesamtbayerischer Volkstanz, Trachtenver-
band

So 19.05.19 
14.00 Uhr

Haggn, Neukirchen/SR, 
Beim Hieblwirt

Rekordversuch - Niederbayerischer Landler, 
Blaskapelle Gsteckenriebler

Fr 31.05.19 
19.00 Uhr

Wasentegernbach/ED Bier- u. Weinfest mit Boarischem Tanz, Hallgra-
fenmusikanten, Berghammer Tanzlmusi



Impressum
Verantwortlich: 		  Anton Meier
Gestaltung: 		  Alfred & Erika Hussong
Redaktion und Mitarbeit:	 Andrea Maier, Robert Häusler, Alexandra Simbürger, 
			   Heidi Birnkammer, Josef Birnkammer, Erika Hussong
Herausgeber: 		  VMV Volksmusikverein, Hauptstr. 26 Ngb., 84103 Postau,
			   Tel.: 08702 / 4534077
Kontoverbindung:		  Raiffeisenbank Adlkofen
			   IBAN: DE83 7439 0000 0007 0671 94
			   BIC: GENODEF1LH1
Internet:			   http://www.volksmusikverein-landshut.de
Der Postillion erscheint jeweils Mitte Januar, Mai und September in einer Auflage von 500 Exemplaren.      
Kosten für Geschäftsanzeigen je Ausgabe belaufen sich auf:
			   € 50,- bei	 ca.18,8 x 12,3	  (ganze Seite)
			   € 30,- bei	 ca.   9,4 x 12,3	  (halbe Seite)
			   € 15,- bei	 ca.   4,7 x 12,3 	  (viertel Seite)

Seite 16 Der Postillion Januar 2019

Einladung zur  21. ordentlichen Mitgliederversammlung
Hiermit lade ich alle Mitglieder des Volksmusikvereins – Verein für bairische Kultur im Landkreis 
Landshut e.V. zu unserer 21. ordentlichen Mitgliederversammlung nach der Vereinsgründung 
herzlich ein.

Die Mitgliederversammlung findet am 08. März 2019 um 19.30 Uhr  
im Gasthaus Angstl, Hauptstr. 26 in 84103 Postau statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden mit Totengedenken
2.	 Vorstellung der Neumitglieder
3.	 Feststellung des Stimmrechts
4.	 Vorlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
5.	 Bericht des Schatzmeisters
6.	 Revisionsbericht
7.	 Entlastung des Vorstands
8.	 Beschlussfassung über gestellte Anträge gemäß § 10 III der Satzung
9.	 Satzungsänderung

10.	 	 Wünsche und Anträge
11.	 	 Ehrung für 10-jährige Mitgliedschaft 

Gemäß § 10 III unserer Satzung müssen Anträge zur ordentlichen Mitgliederversammlung mindes-
tens 10 Tage vorher beim 1. Vorsitzenden schriftlich eingegangen sein. Später gestellte Anträge 
bedürfen zur Zulassung der Genehmigung der Mitgliederversammlung. 

Die Vorstandschaft macht darauf aufmerksam, dass jedes Mitglied berechtigt ist, an der jährlichen 
Mitgliederversammlung teilzunehmen, um sich über das Geschehen im Verein zu informieren. 

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Mit freundlichen Grüßen 			 
					   
Anton Meier						      Postau, 15. Januar 2019
1. Vorsitzender


